
Wer führt den Kurs durch? 
 
  

 

 

     

für     

Bürgerengagement  
mit dem Schwerpunkt 

 

Bürgerschaftliches Engagement 

  im Umgang mit älteren Menschen 

 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurszeiten: 

40 Std. Unterrichtseinheiten,  

alle 14 Tage am Montagabend 
Beginn: 20. Oktober 2008 

Mentorentrainer/in: 

 

Irmtraud Eberle     Tel.: 0721/ 7815409 

Email: irmtraud_eberle@web.de 

Jürgen Schwarz     Tel.:   0721/936-7773 

        Fax.: 0721/ 936-5132  

Email: juergen.schwarz@Landratsamt- 

Karlsruhe.de 
 

Kooperationspartner: 

Kreisseniorenrat  Landkreis Karlsruhe 

Rolf Freitag           Tel.: 07251/ 89294 

        Fax.: 07251/308648 

Email: roma.Freitag@t-online.de 

 

 

 

Abschluss: 

Der Kurs schließt mit dem Zertifikat 
 

„Mentor/in für Bürgerengagement“ 
 

ab. 
 

Veranstaltungsort: 

Städte/Gemeinden des Landkreises 

Karlsruhe, der Unteren Hardt.  

(Stutensee, Weingarten, Bruchsal,  

Eggenstein-Leopoldshafen) 
 

Kooperationspartner: 

Der Kurs wird im Rahmen des Landes-

netzwerk Bürgerengagement mit 

finanzieller Unterstützung durch die 

Landesstiftung Baden-Württemberg 

GmbH in Zusammenarbeit mit der 

Stabsstelle Bürgerengagement im 

Sozialministerium Baden-Württemberg 

veranstaltet und durchgeführt. Die 

Ausbildung der KursleiterInnen erfolgte 

durch: 
 

Ein Kurs für Bürgerinnen 

und Bürger, die in der 

Stadt Bruchsal und der 

Unteren Hardt im   

Landkreis Karlsruhe  
wohnen 

Unkostenbeitrag:  10 Euro 

 

mailto:roma.Freitag@t-online.de


Darum geht es............. 
 

Das erwartet mich ? Ist das etwas für mich ? 

 

 

Sicher werden Sie fragen,  

ob der Mentorenkurs etwas für Sie ist.  

 
 

Prüfen Sie, ob die nachfolgenden Aussagen 

Ihnen zusagen: 
 

 

 Ich möchte Anliegen von älteren 

Bürger/innen gegenüber Politik, 

Verwaltung und Religion fördern. 
 

 Ich möchte mich politisch unabhängig 

engagieren.  

 Ich Interessiere mich für die Arbeit mit 

Senioren/innen  
 

 

 Ich möchte meine eigene Berufs- und 

Lebenserfahrung mit interessierten 

Bürger/innen teilen. 

 
 

 

... dann interessieren Sie sich vielleicht auch 

für unser Angebot,  Mentorin/Mentor für die 

Bürgerarbeit zu werden. 

 

Der Kurs qualifiziert Sie für das ganze Feld 

des Engagements im Gemeinwesen. Das 

Bürgermentorat ist eine persönliche 

Qualifikation, die Ihnen auch im privaten 

Bereich und im Beruf von Nutzen sein kann. 

 

 

 Unsere Gesellschaft des längeren Lebens 

braucht die Solidarität und das 

verständnisvolle Miteinander aller 

Generationen. 

Mentoren/innen handeln,  
 

 

 Mentoren/innen spielen eine aktive Rolle im 

Gemeinwesen und zeigen, wie Altern in 

gemeinsamer Verantwortung gelingen kann. 

Mentoren/innen übernehmen  

Verantwortung 
 

 

 Wir alle wollen aktiv und gesund alt werden, 

wir müssen/dürfen uns frühzeitig darum 

kümmern, wie wir unser Leben im Alter 

gestalten. 

Mentoren/in gestalten 
 

 

 Der Qualifizierungskurs vermittelt die 

erforderlichen Grundlagen für dieses neue 

Selbstverständnis. Voraussetzung sind 

Offenheit, Neugier und die Bereitschaft, mit 

anderen zu kommunizieren.  

Werden Sie Mentor/in in Ihrer 

Stadt/Gemeinde! 
 

Diesen neuen Rahmenbedingungen für 

Bürgerschaftliches Engagement trägt das 

Land Baden-Württemberg mit einem neuen 

Qualifizierungsprogramm Rechnung. 

Dieses Programm bildet Mentoren/innen aus. 

 

 

1. Teil 

Wer bin ich als Mentor/in? – Klären des 

eigenen Engagements (Erwartungen, 

Ziele...) Traditionelles und neues  

Bürgerschaftliches Engagement (BE). 

 

2. Teil 

Die Landkarte (wer ist wer) des 

Bürgerschaftlichen Engagements in Ihrer 

Stadt/Gemeinde.  

 

3. Teil 

Engagement zum Anfassen – Praktische 

Handlungsfelder, Erfahrungsaustausch 

mit Projektpartnern, Vorstellung und 

Besuch von Projekten. 

 

4. Teil 

Was macht Bürgerschaftliches 

Engagement nachhaltig? – Werte, 

Netzwerke, Umgang mit Konflikten, 

Lösungen von Konflikten. 

 

5. Teil  

Mentoren/innen als Vermittler (Türöffner) 

in der Stadt/Gemeinde – Möglichkeiten 

und Grenzen des öffentlichen Wirkens. 
 

Das Kursprogramm ist offen für  

Änderungen. 



 


